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Rückblick auf die Saison 2017/18 der ersten und zweiten Mannschaft

 

Zur neuen Saison begannen beide Mannschaften 
mit einem neuen Trainer und einem veränderten 
Kader. So übernahm André Glosse die Geschicke 
von Semin Salkanovic und Martin Lissner die von 
Rafael Ostrowski. Zur ersten Mannschaft stießen 
Jonathan Marzok (A-Jugend DJK TuS Hordel), 
Alexander Meyer (A-Jugend TuS Stockum), 
Ugnius Montijunas, Sebastian Hesse, Niklas 
Kompalka, Wieland Hofmann, Valentino Zeko 
und Robin Küper (alle TuS Stockum) zum Team. 
Die zweite Mannschaft wurde durch Rafael 
Prillwitz (TuS Kaltehardt), Armand Wabasolele 
Mantantu, Thierry Mpouma (TuS Eichlinghofen 
II), Philipp Kalkoff, Joshua Niemann, Karl 
Lennard Osthaus und Christopher Luckhaus (alle 
eigene A-Jugend) verstärkt. 
Beide Mannschaften starteten in die Saison mit 
dem Ziel Klassenerhalt. 
Der Saisonstart konnte jedoch kaum 
unterschiedlicher beginnen. Gewann die zweite 
Mannschaft (immer wieder durch Spieler der 
ersten Mannschaft verstärkt) den Saisonauftakt 
gegen TuRa Rüdinghausen, einem der 
Meisterschaftsfavoriten, so verlor die erste 
Mannschaft gegen SG Hemer, einen 
vermeindlichen Abstiegskandidaten.  Dieser Trend 
setzte sich leider auch in den folgenden Spielen 
fort. So stand die erste Mannschaft nach 8 
Spieltagen noch ohne Punkt auf dem letzten 
Tabellenplatz, die Zweite hingegen stand zur 
Überraschung aller auf einem sehr guten 4. 
Tabellenplatz. Himmelhoch jauchzend die Zweite 
und zu Tode betrübt die Erste. Zur Verteidigung 
der Ersten muss ich jedoch anmerken, dass viele 
Spiele unglücklich und teilweise auch unverdient 
verloren gegangen sind und die Zweite immer 
wieder durch die Unterstützung von Oben 
profitierte, was jedoch nicht die positive 
Entwicklung, gerade der Spieler aus unserer 
eigenen A-Jugend, schmälern soll. Am 9. Spieltag 
gewann dann die Erste endlich ihr erstes Spiel und 
alle hofften, dass dies den Knoten zum Platzen 
bringen würde. Mit sieben Punkten aus den 
nächsten vier Spielen sah es zunächst auch danach 
aus, mit der 9:0 Niederlage in BW Voerde wurde 
man auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt. 
Dieser Rückschritt warf bei allen Beteiligten viele 
Fragen auf und nach eingehender Analyse trennte 
man sich einvernehmlich von André Glosse. Auch 
hier möchte ich mich nochmal bei André 
bedanken, da wir uns in der kurzen und intensiven  
 

 

Zeit immer auf Augenhöhe und mit gegenseitigem 
Respekt begegnet sind. Wir wünschen ihm auf 
diesem Wege nochmal alles Gute für die Zukunft. 
Bis zur Winterpause übernahm Co-Trainer Peter 
Mathea die Geschicke an der Seitenlinie. So 
turbulent die Hinrunde der Ersten zu Ende ging, so 
entspannt ging die der Zweiten zu Ende. Nachdem 
man zwischenzeitlich punktgleich mit dem Ersten 
auf dem dritten Tabellenplatz lag, wurden in der 
Folge die Spiele leider nicht mehr gewonnen, so 
dass am Ende der Hinrunde 6 Siege, 4 
Unentschieden und 5 Niederlagen standen und die 
zweite Mannschaft auf dem für einen Aufsteiger 
hervorragenden 10. Tabellenplatz stand. Natürlich 
hätten sich die Spieler auf Grund des überragenden 
Saisonstarts mehr erhofft, jedoch konnten sowohl 
die Mannschaft als auch wir der Vorstand auf die 
gezeigten Leistungen stolz sein.  
In die Winterpause ging die Erste mit einem neuen 
Trainer. Martin Freitas konnte für unseren Verein 
gewonnen werden. In einem konstruktiven 
Gespräch bündelte man alle Kräfte und den 
Ehrgeiz, die Mannschaft von einem Abstiegsplatz 
führen zu wollen. Einer intensiven Vorbereitung 
folgte im ersten Spiel ein unnötiges und zugleich 
unglückliches Unentschieden gegen ASSV 
Letmathe. In den Trainingseinheiten und 
folgenden Spielen sah man aber immer mehr die 
Handschrift des Trainers und den Willen der 
Mannschaft den Abstieg zu vermeiden. Leider 
stand man sich in den folgenden Partien häufig 
selbst im Weg. Viele Gegentore fielen erst in den 
Schlussminuten, so dass geglaubte Siege zu 
Unentschieden wurden. Zahlreiche Torchancen 
reichten in vielen Spielen nicht, um daraus Kapital 
schlagen zu können, so dass schlussendlich der 
Abstieg leider nicht verhindert werden konnte. 
Die Zweite hatte nach der Winterpause mit 
personellen Engpässe zu kämpfen, so dass am 
Ende der Rückrunde nur 3 Siege und ein 
Unentschieden, bei 8 Niederlagen standen. 
Bezeichnenderweise wurden alle Siege auf der 
ungeliebten Asche geholt. Dies zeigt, dass mit viel 
Kampf und Leidenschaft Spiele gewonnen werden 
konnten, leider konnten die Jungs das in den 
anderen Spielen nicht immer abrufen. Trotzdem 
kann man abschließend sagen, dass das Abenteuer 
Kreisliga A ein erfolgreiches war. Die Alten haben 
gezeigt was noch in Ihnen steckt und die Jungen 
lassen uns von einer erfolgreichen Zukunft 
träumen. 
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Rückblick auf die Saison 2017/18 der 

ersten und zweiten Mannschaft. 

Ausblick auf die neue Saison. 

1. Mannschaft: 

Martin Freitas und Peter Mathea werden auch in der 

Saison 2018/19 das Trainerteam bilden. Debora 

Lüling bleibt eine weitere Saison Physiotherapeutin 

und Yannick Burkhardt der Betreuer des Teams. 

Leider wird uns Josua Huber als Betreuer verlassen. 

Wir bedanken uns hiermit für sein 

aufopferungsvolles Engagement und würden uns 

über jeden Besuch von „Joschi“ freuen. Jedoch 
konnten wir mit Alexander Thiele einen neuen 

Betreuer gewinnen. Diesen Luxus kann leider nicht 

jede Mannschaft genießen. Hier verweise ich gerne 

auf die Suche der 2. Mannschaft, die händeringend 

einen Betreuer sucht. 

Auch der Kader wird sich verändern. So verlassen 

uns Patrick Berghaus (TuS Wengern), Christian 

Schacht, Sven Hochwimmer und Julian Jakobs (alle 

DjK TuS Ruhrtal) und Niklas Kompalka (TuRa 

Rüdinghausen). Wir bedanken uns bei allen für euer 

Vertrauen und eure sportlichen Leistungen in den 

letzten Jahren. Wie sagt man immer so schön: 

„Niemals geht man so ganz“ Vielleicht sieht man 
sich ja wieder.  

 

 

v.l.n.r. M.Berghaus,  N.Kompalka, Ch.Schacht,   P.Berghaus, 

J.Huber, und F.Brommer 

 

Erfreulicher Weise hat uns Patrick Berghaus doch 

noch seine Zusage für die nächste Saison gegeben. 

Neben den genannten Abgängen wird es natürlich 

auch Neuzugänge geben. Sven und Lars Kozdron aus 

unserer eigenen A-Jugend können schon als 

Neuzugänge genannt werden. Der Verein kann sich 

über ein weiteres Bruderpaar freuen und wir erhoffen 

uns von beiden eine positive Entwicklung. Man 

muss bei Lars hinzufügen, dass er in der nächsten 

Saison noch A-Jugend spielen könnte. Das Beispiel 

Michael Kraus hat jedoch gezeigt, dass 

hochveranlagte Spieler einen Schritt überspringen 

können. Des Weiteren werden Jonas Müller, Lukas 

Köntker und Julian Müscheborn (alle eigene A-

Jugend) zum Kader der Ersten stoßen. Externe 

Neuzugänge gibt es bislang noch nicht, sollten sich 

da etwas tun werden wir euch sowohl auf unserer 

Internetseite www.sv-bommern-05.de als auch auf  

Unserer Facebookseite 

 www.facebook.com/SVBommern05 informieren. 
 

2. Mannschaft: 

Und täglich grüßt das Murmeltier…in den letzten 2 
Jahren mussten wir aus verschiedensten Gründen den 

Trainer der zweiten Mannschaft wechseln. Auch 

dieses Jahr kommen wir leider nicht umher dieser 

nicht schönen Tradition zu folgen. Martin Lissner 

wird sein Amt aus persönlichen Gründen, die wir als 

Vorstand absolut nachvollziehen können, 

niederlegen. An dieser Stelle möchten wir uns für 

deine geleistete Arbeit zutiefst bedanken. Wurde der 

Klassenerhalt am Anfang noch von vielen belächelt, 

so hast du ihn mit deinem Team erreicht!  

Der Nachfolger wurde indes schon gefunden. Es ist 

mit Steve Seisser ein altbekannter Bommeraner. Wir 

sind glücklich, dass wir Steve für diese Aufgabe 

gewinnen konnten. Nach 5 erfolgreichen Jahren bei 

RW Ennepetal-Rüggeberg war es für Steve an der 

Zeit etwas Neues zu machen. Das es schlussendlich 

etwas „Altes“ geworden ist freut uns umso mehr. 
Wir wünschen dir viel Erfolg und hoffen auf eine 

lange, gemeinsame und erfolgreiche Zukunft. 

Auch das Team wird sich ein wenig verändern, so 

werden uns ein paar Jungs verlassen, jedoch stoßen 

einige A-Jugendliche hinzu. Es ist für uns schön zu 

sehen, dass immer mehr A-Jugendliche unserem 

Verein die Treue halten und die 

Seniorenmannschaften verstärken. Diesen Weg 

wollen wir in den nächsten Jahren weiter 

vorantreiben. Wir müssen für eine hohe Verzahnung 

von Jugend und Senioren sorgen.  

Auf eine spannende und erfolgreiche Saison 

2018/19. 

Euer stellvertretender Abteilungsleiter  

Florian Brommer 

http://www.sv-bommern-05.de/
http://www.facebook.com/SVBommern05
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Am 20. April 2018 fand die JHV des Gesamtvereins 
im Vereinsheim statt. Um 19.00 Uhr eröffnete        
U. Haß die Versammlung und begrüßte                   
33 Mitglieder.  
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachten die 
Anwesenden dem 2017 verstorbenen Ehrenmitglied 
Hans Hebestreit und den Anfang 2018 verstorbenen 
Mitgliedern Hans Dornieden und Wilfried 
Baumbach. 
 

Die TO wurde ohne Änderungen angenommen und 
K. Burckhardt zur Protokollführerin gewählt. 
 

Anschließend fand die Ehrung langjähriger 
Mitglieder statt: Für 25jährige Mitgliedschaft wurde 
Jörg Kiffmeier geehrt. Für 40jährige Mitgliedschaft 
wurden H. Kerwel, M. Otto, R. Braungart und        
G. Krause geehrt. In diesem Rahmen beglück-
wünschte U. Haß auch die Gymnastikabteilung, die 
ebenfalls 40jähriges Jubiläum hat. Für 65jährige 
Mitgliedschaft wurden R. Kerwel, G. Sarrazin und 
H. d´Hone geehrt. Alle Jubilare erhielten Urkunden, 
Ehrennadeln, Präsente und – falls nicht schon 
geschehen – den traditionellen „Bommern-Schal“. 
Nachgeholt wurde die Ehrung von S. Otto, der im 
letzten Jahr 50jähriges Jubiläum hatte. 
 

Der Bericht des Vorstands wurde von U. Haß 
verlesen. Aus diesem Bericht ging hervor, dass auch 
2017 eine Zunahme von Mitgliedern stattgefunden 
hat. Am 31.12.2017 hatte der Verein 649 Mitglieder, 
davon 23 in der TT-Abteilung, 19 in der Gymnastik-
abteilung und 607 in der Fußballabteilung (davon 
307 in der Jugendfußball-Abteilung). 
 

Es folgten die Berichte der  Abteilungen:                 
F. Drexelius für die Fußballabteilung, R.v. Kampen 
für die TT-Abteilung und M. Drögehorn für die 
Jugendfußball-Abteilung. 
 

Den Kassenbericht gab M. Arldt ab Er stellte fest, 
dass der SVB 05 auch 2017 allen finanziellen 
Verpflichtungen vertragskonform nachkommen 
konnte. 
 

Der Kassenprüfer J. Messerschmidt bescheinigte 
eine ordnungsgemäße Buchführung und bestätigte 
die Aussagen von M. Arldt. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Zum Abschluss seines Berichts stellte er den Antrag, 
den Kassierer und den gesamten Vorstand zu 
entlasten. Diesem stimmten die Anwesenden ein-
stimmig zu. 
 

Die  unter  TOP  10 anstehenden  Wahlen  wurden 
von dem gewählten Versammlungsleiter G. Sarrazin 
eingeleitet.  U. Haß wurde mit großer Mehrheit 
wieder gewählt und übernahm wieder die 
Versammlungsleitung. 
 

Nach allen Wahlvorgängen ergab sich für 2018 
folgender Vorstand: 
1.Vors.:  Uli Haß  
stellv. Vors.:  Kirsten Burckhardt 
GF:   Detlef Karmann 
Kassierer:  Marcus Arldt 
AL Fußball:   Dietrich Dannert  
AL TT:  Ralf Woesthoff 
AL Jugend:  Björn Böringschulte 
AL AH/AL:  Jörg Kiffmeier 
AL Gymnastik: Karin Stegemann 
Beisitzer:  Mike Drögehorn, Folker Wessling, 
                  Ralf van Kampen,  

Heinz Czarnecki (Hausvorstand) 
Als Kassenprüfer wurden M. Comes und Marina 
Kellnberger gewählt. 
 

U. Haß verlas dann den Haushaltsplan 2018, der auf 
beiden Seiten mit 110.000,-- Euro abschließt. Die 
Versammlung stimmt diesem einstimmig zu. 
 

Unter TOP 12 lag dem Vorstand ein Antrag des 
Jugendvorstandes bzgl. des Einzuges von Beiträgen 
vor. Nach kurzer, z.T. auch emotional geführter 
Diskussion wurde der Antrag mit Mehrheit 
abgelehnt. 
 

Unter „Verschiedenes“ gab der Vorstand bekannt, 
dass der „Tanz in den Mai 2018“ nicht stattfinden 
wird, da sich zu wenige Personen für die 
Durchführung und Organisation gemeldet hatten. 
 

Um 21.15 Uhr schloss U. Haß die Versammlung und 
bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Kommen. 
 

Uli Haß 

 

 

JHV Gesamtverein 2018 
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Bilder von der Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins 
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Die Jubilare 2018 
 

Jörg “Stümmi“ Kiffmeier (25 Jahre) 
 

Stümmi ist Anfang der 70er Jahre dem SV-Bommern 05 beigetreten. Er spielte dann 

von der D-Jugend bis zur B-Jugend im SVB 05 und wechselte dann in die A-Jugend 

des SV Vormholz. 

1993 trat “Stümmi“ wieder in den SVB 05 ein und spielte einige Jahre in der AH/AL-

Abteilung, mit der er mehrfach Stadtmeister in der Halle und auf dem Feld wurde.  

Nach seiner aktiven Zeit übernahm er von Kiki Burckhardt das Amt des AH-Obmanns 

und organisiert den Spielplan der Gruppe. 

Nach Fertigstellung des neuen Vereinsheims wurde Stümmi offizieller 

„Stadionsprecher“ des SVB 05. 
Aber auch außerhalb der sportlichen Aktivitäten engagiert Stümmi sich aktiv am Vereinsleben. So war er 

z.B. Initiator der Aktion „unser Sportplatz soll schöner werden“, er war Mitorganisator der Veranstaltung 
„Tanz in den Mai“ und er hat für den ersten Karaoke-Abend im Vereinsheim gesorgt. 

Wir hoffen, dass Stümmi sich noch viele Jahre so aktiv in den Verein einbringt. 

 

Gymnastikabteilung (40 Jahre) 
 

In diesem Jahr feiert die kleinste Abteilung des SVB 05 ihr 40jähriges Jubiläum: die Gymnastikabteilung. 

1976 hatten sich einige Frauen (z.T. Spielerfrauen) zusammen gefunden, um sich einmal in der Woche 

sportlich zu betätigen. Die Stadt Witten stellte ihnen dafür eine Hallenstunde in der Brenschenschule zur 

Verfügung. 1978 schloss sich diese Gruppe dann als Gymnastikabteilung dem SVB 05 an und sie ist es bis 

heute geblieben, d.h. sie besteht z.Zt. aus 19 Mitgliedern, die regelmäßig von K. Stegemann (sie war mit 

einigen Unterbrechungen seit 1976 dabei) trainiert werden. 

Stellvertretend für die Abteilung werden die „Gründungsmitglieder“ Helga Kerwel, Renate Braungart, 
Margot Otto und Gudrun Krause geehrt (M.Otto und G. Krause waren leider nicht anwesend. 
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Heribert d´Hone (65 Jahre) 
 

H. d´Hone spielte von den damaligen C-Schülern bis zu den A-Schülern in der Jugend 

des SVB 05 und danach einige Zeit in den Seniorenmannschaften. Er war ein guter 

Techniker und sorgte als Halbstürmer im Mittelfeld für gute Vorlagen. 

Bis heute besucht H. d´Hone Heimspiele der 1. Mannschaft und ist immer ein gern 

gesehener Gast am Goltenbusch. 

Leider war H. d´Hone nicht anwesend, die Ehrung wird aber nachgeholt. 

 
 

 

Günter Sarrazin (65 Jahre) 
 

Günter, besser bekannt als “Jackie“ Sarrazin, spielte von den C-Schülern bis zu den 

Senioren lange Jahre für den SVB 05. Er war mit seinem Bruder Paul ein 

unzertrennliches Gespann; Paul war der Techniker, Jackie mehr der Mann „für das 

Grobe“. Wenn erforderlich hat er auch schon einmal den Torwart vertreten. 

Jackie ist bis heute sowohl am Clubabend als auch bei den Heim-spielen regelmäßig am 

Sportplatz anzutreffen und auch bei vielen Auswärtsspielen der 1. Mannschaft kann man 

ihn begrüßen. 

Jäckie ist sehr am Vereinsleben interessiert und wir müssen ihm immer das Neuste 

berichten. Wir hoffen, es bleibt noch lange so. 
 

Reinhold Kerwel (65 Jahre) 
 

Reinhold “Reini“ Kerwel trat mit 11 Jahren in den Verein ein. Er war von der Jugend 

bis zum Ende seiner aktiven Spielerzeit (davon 16 Jahre ununterbrochen in der 1. 

Mannschaft) als Linksaußen ein Voll-blutstürmer. Er war Jugend-, Senioren-, AH- 

und AL-Trainer des Vereins. 

Neben seinen sportlichen Aktivitäten war er zusammen mit seiner Frau Helga 26 Jahre 

(bis 1999) Platzwart am Goltenbusch und kümmerte sich um alle Aufgaben rund um 

den Sportplatz. 

„Nebenbei“ erledigte er auch noch Aufgaben wie Anfertigen des Spielberichts, 

Pressearbeit u.a.. 

Nach seinem „Ruhestand“ ist Reini bis heute, wenn es seine Gesundheit zulässt, bei Heimspielen immer am 

Sportplatz anzutreffen. Auch hier hoffen wir, dass dies noch viele Jahre so bleibt. 

 

 

 

 

 

 

                                 



20Werbepartner Ausgabe 04/2015

Sparkasse Witten. Gut. 

Gut für den SV Bommern e.V. 

Gut für Sie.
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Ehrung der Gymnastikabteilung 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Am 15.5.2018 besuchten Kirsten Burckhardt und Uli 
Haß die Übungsstunde der Gymnastikabteilung in 
der Turnhalle der Brenschenschule. 
Sie gratulierten noch einmal (zum ersten Mal schon 
auf der JHV geschehen) der Abteilung zum            
40 jährigen Jubiläum, überreichten eine kleine 
Geldspende zur Anschaffung neuer Trainingsgeräte 
und für alle Damen ein „Jubiläums-T-Shirt“. 
Die Übungsleiterin K. Stegemann bedankte sich 
recht herzlich und wünschte sich, dass die Abteilung 
auch das 50 jährige Jubiläum feiert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

U. Haß  ehrte  dann auch G. Krause für ihre            
40jährige Mitgliedschaft im SV Bommern 05 und 
überreichte ihr die Urkunde (G. Krause war auf der 
JHV nicht anwesend). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

 

In Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied 

von unserem 
langjährigen Betreuer 

und Ehrenmitglied 
 

Hans Dornieden 

 
Witten, den 5. März 2018 
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15 Jahre Goltenbusch Kurier 
 

Als im Jahre 2002 der damalige Kassierer Horst 

Große-Herzbruch die Idee hatte eine Vereinszeitung 

ins Leben zu rufen, gab der Vorstand  zwar grünes 

Licht, war aber sehr 

skeptisch, dass diese 

Vereinszeitung von 

langer Dauer sein würde. 
 

Auf eine Anzeige in 

allen vier Wittener 

Zeitungen, ja damals gab 

es in Witten noch vier 

Zeitungen (WAZ, Ruhr-

Nachrichten, Rundschau 

und Witten - Aktuell) 

meldete sich Marlis 

Kittel. Diese Frau hatte 

zwar schon Redaktions-

luft geschnuppert, hatte 

aber vom Fußball und 

dem SV Bommern 05 so 

wenig Ahnung wie ich 

vom Kochen, nämlich 

gar keine. 

Aber Frau Kittel war 

sehr rührig und holte, 

was für eine Vereins-

zeitung unbedingt nötig 

ist, 15 Anzeigen  in das 

Blatt. Damit war die 

Finanzierung der Zeitung 

gesichert. 

Im 1. Quartal 2003 erschien dann die 1. Ausgabe des 

Goltenbusch Kuriers mit 16 Seiten.  

Diese Ausgabe enthielt noch Kreuzworträtsel, 

Kochrezepte und kleine Geschichten, die nichts mit 

dem SV Bommern zu tun hatten. Das änderte sich 

aber in den nächsten Ausgaben, welche dann mit 

mehr Informationen über unseren Verein bestückt 

waren. 

 

Heute, nach 15 Jahren, können wir feststellen, dass 

sich unsere Mühen gelohnt haben, und diese 

Vereinszeitung erfolgreich war und noch ist. 

Im Laufe der Jahre hat 

sich der Goltenbusch 

Kurier immer wieder 

verbessert. Sowohl in der 

Papierqualität, im Layout 

und auch in der 

Berichterstattung.  

Wir werden auch in 

Zukunft immer wieder 

versuchen diese Zeitung 

zu verbessern, damit 

unsere Mitglieder weiter-

hin Informationen be-

kommen. 
 

Auch werden wir uns 

bemühen, die Werbe-

wirksamkeit der Inseren-

ten zu verbessern, um den 

Ansprüchen unserer 

Werbepartner gerecht zu 

werden. An dieser Stelle 

möchten wir uns bei allen 

Werbepartnern bedanken, 

die durch ihre Anzeige es 

uns ermöglichen, diese 

Zeitung zu finanzieren. 

Diesen Inserenten steht 

nicht unbedingt die Werbewirksamkeit im 

Vordergrund, sondern die Unterstützung des SV 

Bommern 05. 
 

Dafür ein großer Dank den Inserenten!!! 
 

Eine Vereinszeitung lebt von aktuellen 

Informationen. Deshalb ein besonderer Dank  allen 

Vereinsmitgliedern, die durch ihre Beiträge immer 

wieder dafür sorgen, dass alle Mitglieder über das 

Vereinsleben informiert werden. Zum Schluss aber 

auch ein paar kritische Worte. Leider muß das 

Goltenbusch Team immer wieder Berichte an-

fordern. Es wäre schön, wenn in Zukunft die 

Betreuer und Trainer aller Mannschaft von sich aus 

Berichte der GoKu-Redaktion schicken würden. 
 

Die Goltenbusch Redaktion 

Ulli Baumann 
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Wussten Sie schon, dass … 
… im Goltenbusch Kurier hauptsächlich der Vorstand     … die Beiträge und Vorbereitungen für unsere 
     und die Abteilungen sowie der Redakteur über den           Vereinszeitung in ehrenamtlicher Tätigkeit 
     SV Bommern 05 berichten? Wir würden aber auch           erstellt werden, und wir darum bitten, über           
     gerne unsere Mitglieder zu Wort kommen lassen.              gelegentliche „Schnitzer“ hinwegzusehen?  
     Schreiben Sie doch mal!                                                
                                                                                            …  Sie den Goltenbusch Kurier nach dem Lesen 

… nur jeder fünfte dem Deutschen Sportbund ange-               an Verwandte und Freunde weitergeben  
     schlossene Verein eine Vereinszeitung herausgibt?              können? 

                                                                                                  
… die Herstellkosten vom Goltenbusch Kurier durch        … nach der Auslieferung der Vereinszeitung 
     die Werbeanzeigen finanziert werden?                                    noch wenige Restbestände angefordert            
                                                                                                  werden können? 
… Vereinszeitschriften von 75% der Empfänger regel- 
      mäßig, von 20% manchmal und nur 5% gar nicht        … Sie bei Anschriftenänderungen, familiären 
      gelesen werden.                                                                  Änderungen, Änderung der Kontoverbindung 
                                                                                                  den Vorstand des SV Bommern 05 informieren 
                                                                                                  müssen? 
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77 Jahre 
Reinhold Kerwel 
 

67 Jahre 
Reinhold Pirker 
 

65 Jahre 

Uli Haß 
 

62 Jahre 

Regine Stegemann 

Michael Rose-Baldeweg 

Bernd Stegemann 
 

59 Jahre 
Joachim Hebestreit 

Ralf Zander 
 

 

 

 

 

 

57 Jahre 
Jörg Kiffmeier 

Ralph Steger 

 

52 Jahre 
Andreas Steger 

Torsten Heinrichs 

Darius Pankalla 
 

51 Jahre 

Michael Balzer 

 

49 Jahre 

Stefan Schröder 

Stefan Bätz 
 

48 Jahre 
Olaf Kunstmann 

Carsten Stromberg 

 

48 Jahre 
Vilson Rexhepi 

Volker Walter 

Darius Bialecki 

 

47 Jahre 
Frank Drexelius 

 

46 Jahre 

Christof Greiner 
 

44 Jahre 

Stefan Maus 
 

42 Jahre 

Lars Nitsche 
 

              Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag    Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag    Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag    Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag        
allen Mitgliedern, die im Januar, Februar und März Geburtstag  

haben oder hatten.  (ab 40 Jahre) 
 



 

 
Generalvertretung 

Uwe Rittinghaus 
Ardeystr.31            58452 Witten 

   Telefon: 02302/91 30 33 

              Fax         02302/91 30 33 

 

Gut gelaunt sind 

unsere Kunden mit 

der 

 Mecklenburgischen 

Autoversicherung, 
 

       zu überzeugend 

günstigen Beiträgen incl. 

Verkehrs-Rechtschutz 

und Schutzbrief. 

Gut für Sie und gut für 

Ihr Auto. 

Ein Besuch oder Anruf 

wird sich für Sie lohnen. 
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Leser fragen? Der Goltenbusch Kurier antwortet. 
 

Wann gibt es einen indirekten Freistoß?  
 

•  Abseits 

•  Verstoß gegen die Rückpassregel 

•  „gefährliches Spiel“ ohne Gegnerberührung (z.B. mit gestrecktem Bein in den Gegner laufen 

•  Behinderung des Laufs des Gegners („sperren“), soweit dabei nicht um den ball gekämpft wird 

•  Behinderung des Torwarts, der den Ball aus der Hand freigeben will 

•  zweimaliges Spielen des Balles durch denselben Spieler bei einer Spielfortsetzung 

•  Vortäuschung eines Vergehens (Schwalbe) 

•  Unsportlichkeiten wie Beleidigungen gegnerischer Spieler oder des Schiedsrichters 
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A.-Jugend Saison 2017/18 
 
Im Juli 2017 starteten wir in die Vorbereitung der 
Saison 2017/18. 
Mit viel Optimismuss und Vorfreude gingen wir in die 
ersten Freundschaftsspiele. 
Auf dem Fahrplan standen zwei Mannschaften der 
Kreisliga A. Überraschend wurden beide Spiele 
gewonnen, man sah aber, dass noch Luft nach oben 
war. Diese Spiele wiederrum nahm uns etwas die 
Anspannung vor dem Pokalspiel gegen FSV Witten, 
die ebenfalls in der Kreisliga A spielen. Am Ende war 
man sehr glücklich, dass das erste Pflichtspiel mit der 
neuen Mannschaft bzw. dem neuen Trainerteam 
geglückt war. 3:1 hieß es nach 90 Minuten am 
Goltenbusch. 
Mit diesem Rückenwind ging es nun in die Saison, wo 
am ersten Spieltag der Absteiger der Kreisliga A 
Phönix Bochum besiegt wurde. 
Dann kam die Ernüchterung. 
Nach einem sehr sehr starken Beginn kam dann der 
Grauß eines jeden Trainers:  Verletzungsprobleme. Wir 
sollten nicht einmal mehr den kompletten Kader zur 
Verfügung stehen haben, und dass während der 
gesamten Hinserie. Es war ein Durchwechseln der 
Verletzten. Jede Woche eine neue Elf auf dem Rasen 
machte es der Mannschaft sehr schwer konstante 
Leistung abzu-rufen. Ein riesen Dank gilt hier der B-
Jugend, die uns in dieser Zeit sehr viel unterstützt hat. 
Ein Beispiel war das Spiel gegen PSV Witten. Dieses 
konnte zwar gewonnen werden, danach fielen aber 
Julian Müschenborn und Ruben Schlüter mehrere 
Wochen aus. Beide bekamen einen Gipsarm und 
standen der Mannschaft für unbestimmte Zeit nicht 
mehr zur Verfügung. 
Dieses hieß am Ende 2017: 8 Punkte in der Tabelle. 
Ein sehr ernüchterndes Ergebniss, da wir den Anspruch 
und auch die Qualität besitzen oben mitzuspielen. 
Dieses blitzte in den Pokalspielen auf. Da war es auf 
einmal eine ganz andere Nummer. Hier glänzte man 
auf und neben dem Platz. 
Man schaffte es bis ins Halbfinale gegen Wattenscheid 
09. Was für ein Name. Ehemaliger Bundesligist bei uns 
am Goltenbusch. Die Bude war voll. Die Überraschung 
blieb zwar aus, aber die Mannschaft machte ein super  
 

 
Spiel. Nur das Ergebnis war ein bis zwei Tore zu hoch 
ausgefallen, aber dafür braucht sich die Mannschaft 
nicht zu schämen. 
Am Ende blieb die Frage......warum im Pokal und in 
der Meisterschaft nicht? 
Die beste Nachricht zu Beginn 2018 war, dass der 
komplette Kader wieder zur Verfügung stand. Aus dem 
Jugendvorstand hörte man Aussagen wie, "2018 
verliert ihr kein Spiel mehr!" 
Nach dem Vorbereitungsspiel beim TuS Ennepetal 
(Bezirksliga), was man überraschend gewann, war zu 
sehen welche Qualität das Team besitzt, wenn man aus 
dem Vollen schöpfen kann.  
In das Jahr 2018 passt am besten der Satz: 
  WIR RÄUMEN DAS FELD VON HINTEN AUF 
Im Jahr 2018 ungeschlagen. In der Meisterschaft        
11 Siege in Serie. 
Nun, einen Spieltag vor Schluss, muss man hoffen das 
Phönix Bochum gegen SV Herbede (als Meister schon 
aufgestiegen) mindestens einen Punkt liegen lässt und 
wir parallel das Spiel gegen Vöde gewinnen. Umso 
bitterer ist es, dass der Jugendvorstand wahrscheinlich 
recht behält, wir es aber leider nicht mehr selber in der 
Hand haben. Man sollte aber bedenken, dass uns keiner 
mehr auf dem Schirm hatte, wir bisher 41 Punkte 
geholt haben (33Punkte in der Rückserie) und keiner 
mehr geglaubt hat, dass wir nochmal dahin kommen 
wo wir jetzt stehen! 
Sollte der Aufstieg nicht klappen, muss man sagen, wir 
haben es in der Hinserie verspielt. Wir werden  
dennoch  alles  dafür  tun,  um die erste A-Junioren-
Mannschaft nach 20 Jahren beim SV Bommern 05 zu 
sein, die in die Kreisliga A aufsteigt!!!! 
Abschließend bleibt zu sagen, es war eine geile Saison 
mit vielen Höhen und Tiefen. 
Das Trainerteam ist stolz ein Teil dieser Truppe zu 
sein. 
Und als krönenden Abschluss hoffen wir auf einen 
positiven Ausgang der Feldstadtmeisterschaften am 9. 
Juni in Herbede. 
                                                           Michel Görtz 
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U-17 Juniorinnen 
Turnier in Spanien von 20.5 - 27.5.2018 

 

Gemeinsam mit unserer C-Jugend, die den Aufstieg in die 

Kreisliga A gesichert haben und auch noch Meister 

werden können, haben unser U17 (ebenfalls Meister in 

dieser Saison) vom 20.5- bis 27.5.18 an einem 

internationalen Turnier in Spanien teilgenommen. 

Am Anreisetag galt es erst einmal sich zu akklimatisieren 

und die Umgebung und den Strand kennen zu lernen. Am 

Dienstag standen dann die ersten Turnierspiele für beide 

Mannschaften an. Auf einer Anlage, die 14 Rasenplätze 

beinhaltete, wurden Turniere für alle Altersgruppen 

durchgeführt. Ein ständiger Bustransfer des Veranstalters 

sorgte dafür, dass alle Mannschaften von ihren Hotels 

termingerecht zu den Sportplätzen und auch wieder 

zurück zu den Hotels transportiert wurden.  

Am Dienstagabend haben wir an der offiziellen 

Eröffnungsfeier teilgenommen, die mit Showeinlagen und 

Nationalhymnen abgehalten wurde. Hier zeigten sich 

dann die die Bommeraner Mädels und Jungs zueinander 

gefunden haben, so dass hier schon lautstark gemeinsam 

gesungen wurde. Am Mittwoch waren dann die nächsten 

Vorrunden und Platzierungsspiele angesetzt. Wenn die 

Spiele der B-Juniorinnen und der C-Jugend nicht 

zeitgleich stattgefunden haben, wurde die spielende 

Mannschaft von der anderen Truppe lautstark unterstützt, 

so dass hier der Zusammenhalt der beiden Teams immer 

intensiver wurde. 

Am Donnerstag setzten sich die B-Juniorinnen wiederholt 

gegen einen Bezirksligisten durch und konnten im 

Halbfinale im Elfmeterschießen die Partie für sich 

entscheiden. Im Finale wartete aber ein Oberligist auf 

unsere Mädels, was dann mit 0:2 verloren wurde.  

Die C-Jugend wurde nach ihrem letzten Platzierungsspiel 

von den Mädels schon im Hotel erwartet und frenetisch 

am Pool abgefeierte. Unsere Mädels und die Jungs haben 

dabei so viel Stimmung gemacht, dass alle  

 

 

vorbeilaufenden Passanten stehen blieben und sich das 

Spektakel nicht entgehen lassen wollten.  

Am Freitag sind wir dann nach Barcelona gefahren und 

haben das Stadion vom FC Barcelona und deren 

Ruhmeshallen besichtigt. Danach fand noch eine kleine 

Shoppingtour durch Barcelonas berühmte Einkaufsmeile 

„Ramblas“ satt, was nicht nur von den Mädels ausgenutzt 

wurde 

Die Abende hatten die Mädels und Jungs immer zur 

freien Verfügung, wobei diese nach ihren Touren an der 

Promenade sich meistens dann am Strand gesammelt 

haben, um dort den Abend gemeinsam ausklingen zu 

lassen. 

Beide Mannschaften waren sehr diszipliniert, so dass wir 

Trainer keinerlei Probleme mit den Spielern/innen hatten.  

Als Resümee waren wir Trainer und auch die 

mitgefahrenen Eltern uns einig, dass grade der Mix einer 

Jungen- und einer Mädchenmannschaft optimal war. Von 

Tag zu Tag mischten sich die Gruppen immer mehr und 

wurden zu einem geschlossenen harmonischen Team.  

Vor allem sind wir froh, dass wir bis auf kleinere 

Blessuren ohne größere Verletzungen wieder zurück nach 

Bommern reisen könnten 

Ich glaube, dass diese Fahrt allen Beteiligten sehr viel 

Spaß gemacht hat und lange positive in Erinnerung 

bleiben wird.                                          Olaf Kunstmann 

U-17 Juniorinnen 
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U-13 Juniorinnen 
 

Hallo  Zusammen. 

die Saison der U13 D-Juniorinnen ist noch nicht zu Ende, 

zwei Spieltage sind es noch im Juni, in der Summe waren 

es dann 26 Spiele, 14 Mannschaften aus den Kreisen 

Hagen, Bochum, Herne, Dortmund und Recklinghausen 

sind vertreten, alle namhaften Vereine, die im 

Frauenfußball im Verband Westfalen als Hochburg 

bekannt sind haben wir geschlagen:  

 1. FFC Recklinghausen, Berghofen, Hohenlimburg, 

Gennebreck, Wattenscheid, Waldesrand Linden, 

Lütgendortmund… usw., die U13 hat in ihrer Liga die mit 

Abstand wenigsten Gegentoren kassiert, überhaupt muss 

man feststellen, das es eine sehr ausgeglichene 

Meisterschaft ist mit knappen Ergebnissen, die vier ersten 

Mannschaften werden nach der Saison wahrscheinlich nur 

durch jeweils einen Punkt getrennt sein. Der SV 

Bommern 05 hat mittlerweile einen sehr guten Ruf im 

Bereich Mädchenfußball und das deutlich über die 

Stadtgrenzen hinaus. Die U17 ist bereits Meister, die U15 

wird Vizemeister oder dritter und die U13 mindestens 

Vizemeister.  

                             U-13 Juniorinnen 

 

Bommerns Mädchenmannschaften haben bei einigen 

Winterturnieren in der Halle erste Plätze belegt u.a. in 

Arnsberg, Dortmund und Herdecke. Selbst im Verband 

Niederrhein Richtung Hattingen, Essen und Mülheim 

haben wir erfolgreich an Turnieren teilgenommen oder 

Freundschaftsspiele ermöglicht.  

 

Wir brauchen noch Verstärkung für die Mädchenpower 

vom Goltenbusch, die U13, U15 und U17 Juniorinnen des 

SV Bommern 05 würden sich über interessierte Mädchen 

(natürlich auch Anfänger) freuen die bei uns an einem 

Trainingstag mal reinschnuppern möchten. Die 

Trainingszeiten und Kontaktadresse könnt Ihr auf der 

Seite www.sv-bommern-05.de finden.  Oder Ihr ruft mich 

unter meiner Mobilnummer 0152-28918284 an, um 

weiteres zu erfahren. 

                                                                     Alex Lanwehr 

 

 

 

U-15 Juniorinnen 
 

Nach einem holprigen Start in die neue Saison, haben 

unsere Mädels noch mal richtig Fahrt aufgenommen! 

Nach einem Unentschieden im ersten Spiel folgten dann 

zwei Siege. Danach folgten zwei Niederlagen in Folge, da 

wir viele verletzte Spielerinnen hatten und somit nicht mit 

der stärksten Truppe antreten konnten! Nach den zwei 

bitteren Niederlagen folgte dann aber ein klarer Sieg, mit 

9:1 beim SC Herten, und 5 darauf folgende Siege. In der 

Rückrunde folgte erst ein Unentschieden gegen Victoria 

Habinghorst und DJK Wattenscheid. 
 

                             U-15 Juniorinnen 

Unsere U15 Juniorinnen brachte dann mit einem klaren 

Sieg mit 3:0 Endstand beim Tabellenführer    1. FFC 

Recklinghausen, drei Punkte mit nach Hause.             

Am Ende der Saison steht unsere U15 verdient auf dem 3. 

Tabellenplatz der Kreisliga A. 

Außerdem haben sie beim Girls Cup 2018 in Herdecke 

den 1.Platz geholt und beim MWB Pfingst- Cup 2018 in 

Mühlheim den 3.Platz geholt.  

Nun stehen noch 3 Turniere an: 

Am 09.06 in Lütgendortmund (Dortmund) 

Am 23.06 in Hattingen (Niederbonsfeld) 

Und Am 07.07 in Wattenscheid (Bochum) 

Wir würden uns sehr über weitere Unterstützung freuen! 

                                                                  Marius Klapsia 

 

 

 



Werbepartner                                            20                                                   Ausgabe 2/2018          

 
 

 
 

 



Jugendabteilung                                           21                                               Ausgabe 2/2018 

F1-Jugend siegt weiter! 
 

Nach der erfolgreichen Hinrunde wurden die F1-

Jungs in die Rückrundengruppe A mit starken 

Gegnern eingeteilt.  

Am 24.02.2018 startete dann die Rückrundensaison 

in Bommern gegen den SG Linden-Dahlhausen, den 

die jungen Fußballer mit 6:2 schlug. Der nächste 

Gegner war ein „harter Brocken“ SG Wattenscheid 

09 ließ uns nicht gewinnen! Der schwere Gegner 

fing schwach an, konnte dann aber das Spiel am 

Ende wenden, da die Kondition der Gegner 

hervorragend war. Aber der Siegeswille unserer 

Mannschaft riss dadurch nicht ab und von da an 

waren alle darauf folgenden Spiele mit einem Sieg 

zu verzeichnen. Hiltrop, Günnigfeld, Langendreer 

04, Laer und Höntrop hatten einfach keine Chance. 

Am 02.06.2018 steht das letzte Saisonspiel für die 

F1-Jugend beim FC Neuruhrort statt. Wollen wir 

hoffen, dass das Saisonende mit einem Sieg endet. 

Aufgrund der erbrachten Leistungen, 

Einsatzbereitschaften, Mut, Willen und 

Entschlossenheiten können wir daher unsere 

Spielgemeinschaft sicher ins neue Jahr 2018/19 

begleiten. 

Einen besonderen Dank möchten daher die Jungs der 

F1-Mannschaft ihren Trainern aussprechen: 

Viele Spiele unserer Mannschaft konnten Dank eurer 

Unterstützung und Planung ausgetragen werden. 

Oftmals musstet ihr in eurer Mannschaft die 

Organisation und das System verändern, neu staffeln, 

neu planen, den jungen Spielern Trost, Halt und 

Zuversicht geben. Sie aufmuntern, ermuntern, 

verarzten und ihnen beistehen.  

Mit ihnen trauern, lachen und Spaß haben, mit ihnen 

verlieren und siegen und dass alles mit viel 

persönlichem Aufwand, Zeit und Kraft, viel 

Einfühlungsvermögen, Fingerspitzengefühl und 

einigen Bauchentscheidungen, zum Wohle der von 

euch betreuten Kindern. 

Nur durch eurem Engagement und eurem Einsatz 

konnten Pflichtspiele und Freundschaftsspiele so im 

Namen des SV Bommern ausgetragen werden. 
 

                                        Svenja Schulze Herrmann 
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Sportplätze Teil 3 „Am Goltenbusch“ 
 

Ab dem Jahr 1953 bemühte sich der Vorstand um 

eine eigene Sportanlage. Diese Bemühungen 

wurden dann auch von der Stadt Witten belohnt. 

Am 1.August 1955 gab es dann den Spatenstich 

für den neuen Sportplatz  “Am Goltenbusch“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 Jahre später, am 15.Mai 1958, wurde der 

Sportplatz „Am Goltenbusch“ feierlich seiner 

Bestimmung übergeben. Zur Eröffnung fand ein 

Freundschaftsspiel zwischen dem SV Bommern 05 

und dem klassenhöchsten Verein Wittens dem VfL 

Witten statt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der SV Bommern 05 hatte jetzt zwar einen neuen 

Sportplatz aber die Umkleideräume waren in den 

Kellerräumen der Gaststätte Sandkühler bzw. 

Haus Wandt. Der Weg von der Umkleide im Haus 

Sandkühler bis zum Sportplatz führte über die  

 

 
Elberfelderstr., die Wengernstr. und zum 

Goltenbusch. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erst 1961 wurde dann ein Sporthaus mit Platzwart-

Wohnung, Duschen und Umkleideräumen gebaut. 

Der erste Platzwart in diesem Gebäude war 

Wilhelm Stockey.   

Nachdem diese Vorrausetzungen für einen 

ordentlichen Spielbetrieb gegeben waren, bemühte 

sich der Vorstand um eine Flutlichtanlage, damit 

auch in den Abendstunden noch trainiert werden 

konnte. Im Jahr 1965 wurde von der Stadt Witten 

dann endlich eine Flutlichtanlage installiert. 

Jetzt hatte der SVB 05 einen eigenen Sportplatz 

mit Flutlichtanlage und Umkleideräumen. Nach 

den Spielen wurde auch schon mal der eine oder 

andere Kasten Bier getrunken, doch das Bier 

musste immer wieder mitgebracht werden oder bei 

Kerwels, die zwischenzeitlich in die Platz-

wartwohnung gezogen waren, gekauft werden. 
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Deshalb wurden zwei Wohncontainer besorgt und zu 

einem großen Raum umgebaut. Mit viel Eigen-

initiative wurde das neue Vereinsheim dann 

verbessert und verschönert. Bei einer Nacht- und 

Nebelaktion stand plötzlich ein Bagger da und schuf 

auch die Vorraussetzung für einen Biergarten. Am 

Himmelfahrtstag 1996 fand dann die Eröffnung statt. 

Es soll damals sehr viel Bier geflossen sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

2005 wurde das 100jährige Jubiläum mit einem 

großen Festzelt auf dem Vorplatz des Sportplatzes 

gefeiert.  

Nachdem Motto, „wer rastet der rostet“ setzte sich 

der Vorstand nach dem Jubiläum mit der Stadt 

Witten in Verbindung und stellte einen Antrag zum 

Umbau des Sportplatzes von der ungeliebten roten 

Asche zum Kunstrasenplatz. Im Jahr 2006 gab es 

bereits fünf Kunstrasenplätze in Witten. Da aus den 

finanziellen Mitteln der Stadt nur noch ein 

Kunstrasenplatz gebaut werden konnte, gab es einen 

Zweikampf zwischen dem FSV Witten und unserem 

Verein, der nach zähen Verhandlungen zu unseren 

Gunsten entschieden wurde. Nicht zuletzt deshalb, 

da auf der Sportanlage „Am Goltenbusch“ auch      

SF Durchholz sein neues zu Hause haben sollte.  
 

 

 

 

 

 

Nachdem die Entscheidung für den Kunstrasenplatz  

gefallen war, musste man sich Gedanken über die 

Finanzierung machen. Da die Stadt Witten zur 

Auflage gemacht hatte, dass alle Vereine eine 

Rücklage für die evtl. Erneuerung der Spielfläche in 

einigen Jahren bilden mussten, wurde am 19.10.2006 

der Förderverein gegründet. Dieser Verein sollte mit 

seinen Beiträgen die Rücklage für die evtl. 

Erneuerung des Kunstrasens in einigen Jahren 

sorgen. 

Außerdem beschloss der Vorstand des SVB 05, dass 

zu dem neuen Sportplatz ein Kleinfeld gebaut 

werden sollte. Dieses Kleinfeld wurde vom Verein 

finanziert und konnte, dank eines Sponsors, auch mit 

einer Flutlichtanlage ausgestattet werden. 
 

2009 musste das Vereinsheim auf Anordnung des 

Amtes für Gebäudemanagement mit erheblichen 

finanziellen Mitteln teilweise erneuert werden. 
 

 

Am 11.8.2011 wurden die Verträge mit der Stadt 

Witten für den Bau des neuen Kunstrasenplatzes 

unterzeichnet.  
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Am gleichen Tag erfolgte der symbolische Spaten-

stich für den Baubeginn des Kunstrassenplatzes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Während der Bauzeit wurden die Heimspiele auf 

dem Platz von SF Durchholz ausgetragen. 
 

Endlich, am 4.Dezember 2012, fand das 1.Spiel auf 

dem neuen Kunstrasenplatz statt. Die rote Asche 

gehörte der Vergangenheit an.  
 

Damit waren für den sportlichen Bereich alle 

Weichen für die Zukunft gestellt. Wir hatten einen 

tollen Sportplatz mit einem zusätzlichen Kleinfeld, 

und Flutlicht. 

 

 

Aber nicht genug damit. Zu einem Sportplatz gehört 

auch ein Vereinheim. 

2009 kam der Sportkamerad U.Baumann auf die Idee 

ein komplett neues Vereinsheim zu bauen. Er stellte 

dem Vorstand ein Modell im Maßstab 1:10 vor und 

damit begannen die Vorbereitungen für das jetzige 

Vereinsheim. 

Am 14.10.2013 wurden die Verträge für den Bau 

dieses Vereinsheims unterzeichnet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Am 11.11.2013 begannen die Bauarbeiten, und  im 

Dezember des gleichen Jahres fand die 

Grundsteinlegung statt. 
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Am 7.Juni 2015 wurde, bei strahlendem 

Sonnenschein, das neue Vereinsheim eröffnet 

 

Im Januar 2015 bekam der Sportplatz einen neuen 

Namen.  
 

Wir waren damit einer der ersten Vereine in NRW, 

der die Namensrechte der Sportanlage vermarktet 

hat.  

Dies ging durch alle öffentliche Medien wie Radio, 

überörtliche Presse und auch das Fernsehen 

berichtete darüber. Ab Januar 2015 heißt es jetzt. 

“Gaslock Arena Am Goltenbusch“. 

                                                             Ulli Baumann 

 

 

 

     Parkplatz „Am Goltenbusch“ 
 

Um das “Wildparken“ bei Heimspielen in den Griff 

zu bekommen hat unser Verein seit Anfang des 

Jahres Absperrketten auf dem Parkplatz installiert. 

Durch diese Maßnahme ist jeder Besucher 

gezwungen ordentlich einzuparken, was einen 

Zugewinn von ca. 10 – 15 Parkplätze erbringt.  
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Die nächste Ausgabe vom Goltenbusch Kurier 

erscheint  im August/September 2018 
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